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ANBIETERINFORMATION*

Zahn� eischbluten beim Zähneputzen oder unange-
nehmer Atem – beides sind Beschwerden, die Patien-
ten häu� g belasten und die im Praxisalltag regelmäßig 
zur Sprache kommen. Mit LISTERINE® PROFESSIONAL 
ZAHNFLEISCHSCHUTZ+ und LISTERINE® PROFESSIO-
NAL FRISCHER ATEM+ stehen zwei neue alkoholfreie 
Mundspülungen für die tägliche Prophylaxe zur Ver-
fügung – geeignet für Patienten mit erhöhtem Risiko 
für Zahn� eischprobleme und schlechtem Atem.

Zahn� eischbluten: Frühsymptom 
mit Systemrelevanz

Zahn� eischbluten beim Zähneputzen gilt als ernst 
zunehmendes frühes Warnzeichen für entzündliche 
Prozesse im Zahnhalteapparat.1 Häu� g steckt bereits 

eine Gingivitis dahinter, welche sich durch gerötetes 
oder geschwollenes Zahn� eisch bemerkbar macht. 
Bleibt diese unbehandelt, kann sie in eine Parodontitis 
übergehen – mit teils irreversiblen Folgen wie Attach-
ment- und Zahnverlust.2 Darüber hinaus kann die orale 
Entzündung auch systemische Auswirkungen haben: 
Der Zusammenhang mit zum Beispiel Diabetes, kardio-
vaskulären Erkrankungen und sogar rheumatischen 
Erkrankungen ist wissenschaftlich belegt.3 Frühzeiti-
ges Erkennen und konsequente Plaquekontrolle sind 
entscheidend, um eine Chroni� zierung zu verhindern. 
Mundspülungen mit ätherischen Ölen gehören zu den 
wirksamsten Mitteln zur Reduzierung von Plaque und 
somit zum Schutz des Zahn� eisches.4

Halitosis: Viel mehr als 
ein ästhetisches Problem

Etwa jeder vierte Erwachsene leidet unter Mund-
geruch. In bis zu 90 Prozent der Fälle liegt die Ursache 
in der Mundhöhle selbst: Zungenbeläge, offene Karies, 
lokale Infektionen, Parodontitis oder ein nicht richtig 
gep� egter, abnehmbarer Zahnersatz führen zur ver-
mehrten Bildung � üchtiger Schwefelverbindungen 
(VSCs), die den unangenehmen Geruch verursachen.5

Oft wird Halitosis bagatellisiert – dabei kann sie weit-
reichende psychosoziale Folgen wie Scham, Unsicher-
heit oder sozialen Rückzug haben.6

Die Bedeutung von Mundspülungen 
mit antibakterieller Wirkung 
in der häuslichen Prophylaxe

Die tägliche häusliche Plaquekontrolle zwischen 
den Zahnarztbesuchen ist ein wesentlicher Faktor in 
der Erhaltung der Mundgesundheit. Mundspülungen 
mit ätherischen Ölen, wie LISTERINE®, gehören zu den 
wirksamsten Mitteln zur Reduzierung von Plaque und 
zum Schutz des Zahn� eisches.5 LISTERINE® dringt
tief in die Schichten des Bio� lms ein und unterbricht 
seine Struktur, auch an schwer zugänglichen Stellen.7,8

Zwei neue alkoholfreie Mundspüllösungen mit kli-
nisch bestätigter Wirksamkeit der LISTERINE® PRO-
FESSIONAL-Serie stehen jetzt als Unterstützung für 
Patienten mit Zahn� eischproblemen und schlechtem 
Atem zur Verfügung, einfach in die tägliche Mund-
p� ege integrierbar.

Neu: LISTERINE® PROFESSIONAL 
ZAHNFLEISCHSCHUTZ+

Diese milde, alkoholfreie Mundspülung kombiniert 
die einzigartige Formel mit ätherischen Ölen mit der 
höchsten Zinkkonzentration im LISTERINE® Sortiment 
(+60 Prozent). In klinischen Untersuchungen reduzierte 
sie bis zu 99 Prozent der Plaquebakterien, eine Haupt-
ursache für Zahn� eischbluten und -entzündungen9,10

und senkte den Plaque-Index bereits nach einer Woche 
signi� kant.A LISTERINE® PROFESSIONAL ZAHNFLEISCH-
SCHUTZ+ hilft bei kontinuierlicher Anwendung, das 
Zahn� eisch lang anhaltend gesund zu erhalten. Die 
bio� lmdurchdringende Wirkung macht sie besonders 
geeignet für:
• Patienten mit ersten Anzeichen von Zahn� eisch-

problemen
• Nachsorge nach professioneller Zahnreinigung
• Personen mit erhöhtem Risiko für Zahnfleisch-

probleme durch systemische Vorerkrankungen

Neu: LISTERINE® PROFESSIONAL 
FRISCHER ATEM+

LISTERINE® PROFESSIONAL FRISCHER ATEM+ ist 
klinisch bestätigt zur Vorbeugung und signi� kanten 
Verringerung von Mundgeruch.11 Die neue alkoholfreie 
Dreifach-Wirkformel reduziert bis zu 99 Prozent der 
Bakterien, die Halitosis verursachen: 
• Ätherische Öle mit antibakterieller Wirkung
• Zink zum Binden von Geruchsmolekülen
• Geruchsneutralisierende Technologie

Bereits nach einmaliger Anwendung reduziert 
sich der Mundgeruch messbar – bei zweimal täglicher 
Anwendung hält die Wirkung bis zu 24 Stunden an.A,11

A  Zweimal tägliche Anwendung im Ver-
gleich zu Zähneputzen allein.

Kenvue Austria GmbH
LISTERINE®

www.kenvue.de

Zahn� eischschutz & frischer Atem
Prävention beginnt zu Hause.

Prozesse im Zahnhalteapparat. Häu� g steckt bereits ursache für Zahn� eischbluten und -entzündungen
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Die OEMUS MEDIA AG startet mit „Redaktion meets Wissenschaft“ ein neues Expertenformat, 
das den Austausch zwischen Wissenschaft und Praxis intensiviert. Ziel ist es, aktuelle Forschungs-
ergebnisse und klinische Erkenntnisse besser zugänglich zu machen und daraus praxisrelevante 
Empfehlungen abzuleiten. Zum Auftakt der Diskussionsrunde Anfang des Jahres tauschten sich 
namhafte Wissenschaftler aus verschiedenen europäischen Ländern über aktuelle wissenschaft-
liche Studien und klinische Erfahrungen zum Thema Zahnaufhellung aus. Dabei wurden sechs 
Botschaften formuliert und von den internationalen Experten unterzeichnet.

Botschaft #1
Zahnaufhellung fördert das Bewusstsein für Mundgesundheit

Durch ein gesteigertes Bewusstsein für die eigene Mundgesundheit können Patienten 
zu einer besseren häuslichen Mundhygiene und präventiven Maßnahmen motiviert werden.

Botschaft #2
Geringe Wasserstoffperoxidkonzentrationen gewährleisten Sicherheit

Die Begrenzung der Peroxidkonzentration auf maximal sechs Prozent gewährleistet eine
sichere und wirksame Zahnaufhellung, indem Nebenwirkungen wie Überemp� ndlichkeit 
und Schäden an Zahnhartsubstanz und Weichgewebe, inkl. der Pulpa, minimiert werden.

Botschaft #3
Hersteller sind in der Verantwortung

Hersteller sollten sich an die EU-Richtlinien halten, um eine sichere Anwendung von 
Zahnaufhellungsprodukten zu gewährleisten.

Botschaft #4
Aufsicht durch Fachpersonal ist unerlässlich

Unabhängig von der gewählten Methode sollte die Zahnaufhellung unter zahnmedizini-
scher Aufsicht erfolgen. Die bevorzugte Behandlungsform ist die professionelle Aufhellung in 
der Zahnarztpraxis, da hier die Sicherheit während der Behandlung am besten sichergestellt 
werden kann und es sich ebenfalls um die zeitef� zienteste Lösung für Patienten handelt. Bei 
Take-Home-Anwendungen muss mindestens die Erstanwendung in der Zahnarztpraxis erfolgen.

Botschaft #5
Intensives blaues Licht steigert die Wirksamkeit

Studien zeigen, dass intensives blaues Licht die Wirkung von niedrigkonzentriertem 
Peroxid (z. B. sechs Prozent) verbessert, wodurch sichere und schnelle Ergebnisse erzielt 
werden können.

Botschaft #6
Forschung und Transparenz sind essenziell

Hersteller von Zahnaufhellungsprodukten sollten die Ver öffentlichung von wissen-
schaftlichen Daten zur Sicherheit und Wirksamkeit ihrer Produkte unterstützen, die die
Sicherheit und Effektivität dieser belegen. 

Quelle: Philips GmbH

Redaktion meets Wissenschaft
Neues Expertenformat beleuchtet aktuelle Erkenntnisse zum Bleaching.

Stimmen der Diskussion

„In der Gesellschaft wird das licht-
aktivierte Bleichen im Vergleich zum Blei-
chen ohne Licht als professioneller und 
moderner empfunden. Es ist hochwirksam 
bei niedrigkonzentrierten Zahnaufhellungs-
produkten – eine Premiumoption – und 
diese Wahrnehmung wird durch die sozia-
len Medien unterstützt.“

Dr. Stefanie Jacob

„Ich sehe einen Trend zu mehr 
Bleaching, weil es meiner Meinung 
nach in Deutschland insgesamt ein 
größeres Gesundheitsbewusstsein 
gibt. Vor allem durch die sozialen 
Medien, wie zum Beispiel Insta-
gram, wird dies stark beein� usst.“

DH Julia Haas

„Mit der europäischen Entschei-
dung im Jahr 2017, Zahnaufhellung 
nicht mehr in der Medical Device Regu-
lation (MDR) aufzunehmen, endete die
Ära von Zahnaufhellungsprodukten 
mit mehr als sechs Prozent, wie sie 
noch im früheren Medizinprodukte-
gesetz geregelt war. Diese Entschei-
dung ist konsequent, da der Patien-
tenschutz oberste Priorität genießt – 
und weil es Produktkonzepte gibt, die 
auch mit sechs Prozent überzeugende 
Aufhellungsergebnisse liefern. Zahn-
verfärbungen sind unterschiedlich 
therapierbar.“

Prof. Michael Noack

© Philips GmbH


